
Richard Alois Huthmacher ist ein deutscher Autor und Wissenschaftler, der 
sich intensiv mit den Themen Transhumanismus, digitale Transformatio
n und den damit verbundenen sozialen, philosophischen und ethischen Fra
gestellungen auseinandersetzt. Seine Arbeiten beleuchten insbesondere di
e Auswirkungen von Technologie, künstlicher Intelligenz, Nanotechnologie 
und genetischen Verfahren auf das menschliche Leben und die Gesellschaf
t. 

Wichtige Publikationen von Huthmacher 
1. DIGITALE TRANSFORMATION: ÜBERWACHUNG UND MINDKON

TROL, EUGENIK UND TRANSHUMANISMUS – WAS BLEIBT VOM
 MENSCH IN EINER POST-HUMANEN GESELLSCHAFT? 

  
1. Auflage, 2022, Landshut: Richard A. Huthmacher 

 Format: Online-Ressource (PDF) 
 Schwerpunkt: Kritische Auseinandersetzung mit Transhumanis

mus, Digitalisierung, Ethik von Mensch-Maschine-
Interaktionen, Mind Uploading, Human Enhancement. 

 Schlagwörter: Transhumanismus, Lebensführung, Posthumanis
mus. 

 URL: Verlag Richard A. Huthmacher 
2. E.T.A. HOFFMANNS AUTOMATENMENSCH SOLL WIRKLICHKEI

T WERDEN: DER GOLEM, CYBORGS UND DIE SUPER-
INTELLIGENZ: ÜBERWACHUNG UND MINDKONTROL, EUGENIK
 UND TRANSHUMANISMUS SOWIE DIE DIGITALE TRANSFORM
ATION UNSERER GESELLSCHAFT 

  
1. Auflage, 2023, Landshut: Richard A. Huthmacher 

 Fokus: Verbindung historisch-
literarischer Konzepte (z. B. Hoffmanns Automatenmensch) mit 
Gegenwartsfragen rund um Super-
Intelligenz, digitale Transformation, Überwachung und ethische 
Aspekte des Transhumanismus. 

 Schlagwörter: KI, Digitalisierung, gesellschaftliche Transformati
on, ethische Implikationen. 

 URL: DNB-Katalogeintrag 

Thematische Schwerpunkte seiner Arbeiten 
1. Transhumanismus und Digitalisierung 

Huthmacher untersucht, wie technologische Entwicklungen wie Künst
liche Intelligenz, Genetik und Nanotechnologie die klassischen Grenz
en des Menschseins verschieben. Er analysiert die gesellschaftlichen
 und ethischen Implikationen von Human Enhancement, Mind Uploadi
ng und der Verschmelzung von Mensch und Maschine. 

2. Mensch-Maschine-Beziehung 
Aufbauend auf Ansätzen wie der Akteur-Netzwerk-
Theorie (Latour, Callon) wird Technik als aktiver Akteur verstanden, d



er soziale und menschliche Handlungsspielräume beeinflusst. Huthm
acher differenziert zwischen passiver, aktiver, interaktiver und „transa
ktiver“ Technik im Kontext von intelligenten Systemen. 

3. Ethische, philosophische und soziale Fragen 
Er diskutiert, was vom Menschen in einer posthumanen, technologisc
hisierten Gesellschaft verbleibt, und beleuchtet Themen wie Überwac
hung, Mind Control, Eugenik, Ethik von Lebensverlängerung und die 
digitale Transformation der Gesellschaft. 

4. Historisch-literarischer Kontext 
In Werken wie „E.T.A. Hoffmanns Automatenmensch“ verknüpft Huth
macher literarische Utopien mit realen transhumanistischen Vorstellu
ngen, um die historische Kontinuität und die soziale Wirkung solcher I
deen zu verdeutlichen. 

Weitere Ressourcen 
 Deutsche Digitale Bibliothek – Richard A. Huthmacher 
 Goetheanum – Forschung zu Technik und Transhumanismus 

Huthmachers Arbeiten sind in der Regel lizenzpflichtige Online-
Ressourcen, die einen tiefen akademischen Einblick in die interdisziplinär
en Aspekte von Transhumanismus, Digitalisierung und Ethik bieten. Si
e sind besonders relevant für Philosophen, Soziologen, Technik- und Medie
nwissenschaftler sowie für Entscheidungsträger in Technologie und Gesells
chaftspolitik. 
 


